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Weihnachtspäckchenaktion für das Gefängnis

Auch dieses Jahr werden wir (Seelsorger und Mitarbeiter des Sozialen Dienstes) am Heiligen Abend wieder alle ca.
500 Insassen der Justizanstalt Innsbruck besuchen, um Ihnen eine kleine Weihnachtsfreude in Form eines Geschenks
zu übergeben. Gerade in diesem Corona-Jahr kommt diesen Geschenken eine besondere Bedeutung zu, da die Insas-
sen zu Weihnachten keine Möglichkeiten für Ausgänge bekommen können und auch Besuche lange Zeit nur sehr ein-
geschränkt möglich waren und es zum Teil noch sind! Wir möchten damit ein Zeichen setzen, dass der Friede Gottes
und seine Zuwendung allen Menschen gilt und hoffen, dass diese Freude zumindest ein wenig im Gefängnisalltag zu
spüren sein wird. Sie können mithelfen, indem Sie selbst ein Päckchen zusammenstellen und dieses schon bis zum 
8. Dezember (!) an folgenden Sammelstellen abgeben:
• Christuskirche (zu den Bürozeiten von Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr)
• Pforte Stift Wilten 
• Jesuitenkolleg (Sillgasse)
Päckchen bitte in offenen Schuhkartons, möglicher Inhalt (nur Originalverpackungen): Löskaffee, Tee, Toilettenarti-
kel, Rauchwaren, Süßigkeiten (ohne Alkohol), Salzgebäck, keine verderblichen Waren, keine entflammbaren Spray-
dosen, keine Bücher oder Briefe. Sie können uns auch durch Ihre Spende unterstützen, mit der wir fehlende Inhalte
zukaufen können, an das Konto der Gefängnisseelsorge: IBAN AT53 5700 0304 5360 6614.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!                       Pfarrer Klaus Niederwimmer

Dank für Spenden für die Arbeit der Klinik- und Gefängnisseelsorge und Seelsorge in Seniorenheimen

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spenden, mit denen Sie die Arbeit der Seelsorge in diesen Bereichen auch dieses
Jahr unterstützt haben! Sie erbrachten 1.262 Euro in der Christuskirche und 120 Euro in der Auferstehungskirche.

Pfarrerin Hannah Hofmeister und Pfarrer Klaus Niederwimmer

Kamerun - Unterstützung für Nähwerkstatt in Duala

Das Projekt „Der solidarische Schnitt“ ermöglicht Frauen
eine Ausbildung zur Schneiderin und so den Start in ein
selbstständiges Leben mit guten Jobaussichten. Die von
der Frauengruppe der presbyterianischen Gemeinde in
Kameruns größter Stadt Duala gestartete Initiative bildet
in einer Nähwerkstatt Mädchen aus. Sie stellt Nähma-
schinen und Räumlichkeiten zur Verfügung und bietet
Lehrlingen eine monatliche finanzielle Unterstützung.
Zusätzlich zur Vermittlung von Nähkenntnissen schult
das Projektteam die Teilnehmerinnen auch in der Ge-
schäftsführung, damit sie später ein eigenes kleines
Unternehmen aufmachen können. Ein Ausbildungszyklus
dauert ca. eineinhalb Jahre. 
Viele Menschen migrieren aus dem verarmten ländlichen
Raum Kameruns in der Hoffnung auf wirtschaftlichen 

Aufstieg nach Duala. Meist haben diese Menschen kei-
nerlei Ausbildung und finden deshalb nur schwer Arbeit.
Frauen sind von dieser Situation besonders schwer be-
troffen. Deshalb wollen wir ihnen helfen. Unterstützen
Sie mit dem Erlagschein bitte dieses konkrete Projekt!

Pfarrer Bernhard Groß



Der Start in dieses Arbeitsjahr hatte
es in sich. Es ist mein erstes Jahr als
Pfarrerin und ich hätte mir einen an-
deren Beginn gewünscht, für mich
und für alle in der Gemeinde. Vieles,
was schon über Jahre hinweg selbst-
verständlich war, wurde dieses Jahr
komplizierter: weniger Nähe zwi-
schen den Menschen, das Maskentra-
gen, viele Vorgaben und viel Flexibi-
lität werden uns allen derzeit abver-
langt, weil sich auch im letzten Mo-
ment noch etwas ändern kann. 

Weihnachten wird anders werden
und ich frage mich, gibt es so etwas
wie ein Aufgehobensein im Ungewis-
sen? Ja! Denn unsere Vorstellungen
von einer heilen Welt und einem all-
mächtigen Gott, der alles so herrlich
regieret, ist nicht nur durch Corona

ins Wanken geraten, sondern durch
Jesu Tod am Kreuz. Die Allmacht des
Menschen hat es nie gegeben, auch
und vor allem nicht beim menschge-
wordenen Gott Jesus. Deshalb sind
wir Menschen noch lange nicht aus-
geliefert. Nein! Ganz im Gegenteil lie-
fert sich Gott uns aus. Durch den zer-
brechlichen Jesus haben wir einen
Gott hier und jetzt bei uns. 

Da ist ein Du, 
dem ich klagen kann. 
Da ist ein Du, 
damit ich nicht einsam bin. 
Da ist ein Du, 
das mich ansieht.
Da ist ein Du, 
dem ich etwas bedeute.
Da ist ein Du, 
das mir Menschen zur Seite stellt.
Da ist ein Du, 
das mir Frieden wünscht. 

Gott lässt uns nicht allein. Er schreit
mit den Verzweifelten, untersucht
mit den Forschenden, analysiert mit
den StatistikerInnen, überlegt mit
den PolitikerInnen, ist in Quarantäne
mit den Infizierten, liegt im Kranken-
haus mit den Fiebernden und tanzt
mit den Feiernden ... Gott ist da. Gott

leuchtet hell
auf mit jeder
k r e a t i v e n
Idee, mit der
wir uns Men-
schen zuwen-
den trotz Ab-
standhaltens. Mit jeder Kerze, die wir
jetzt anzünden, spüren wir etwas
von dieser Wärme.
Advent, Advent ein Lichtlein brennt.
Erst eins, dann zwei, dann drei, dann
vier – dann steht noch immer Corona
vor der Tür. Dietrich Bonhoeffer be-
kennt: „Ich glaube, dass Gott uns in
jeder Notlage so viel Widerstands-
kraft geben will, wie wir brauchen.
Aber er gibt sie nicht im Voraus, da-
mit wir uns nicht auf uns selbst, son-
dern auf ihn verlassen.“ Mit diesem
Gottvertrauen in unseren Herzen
können wir gelassen in die Weihn-
achtszeit gehen – geduldig und auf-
merksam mit der Gewissheit, wir
können nicht tiefer fallen als nur in
Gottes Hand. 

Eine gesegnete Advent- und Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen und Dir

Pfarrerin Ulrike Swoboda
Portrait-Foto: Franz Josef Rupprecht

Foto links: Gemeindebrief (Lotz)

Buchtipp

Elefant
von Martin Suter

Wenn man plötzlich einen kleinen ro-
saroten Elefanten sieht, der in der
Dunkelheit leuchtet, dann befürchtet
man doch nun endgültig verrückt ge-
worden zu sein. So ergeht es zumin-
dest dem Obdachlosen Schoch in sei-
ner Schlafplatz-Höhle. Aber verrückt
ist er nicht. Das seltsame kleine Ge-
schöpf ist echt, und nur der Genfor-
scher Roux weiß genau, wo es her-

kommt. Und ebendies wird dem klei-
nen rosaroten Elefanten zur Gefahr.
Wenn da der Obdachlose Schoch
nicht wäre… Und der burmesische
Elefantenflüsterer Kaung… und die
Tierärztin Valerie…
Mit seinem Gespür für Themen, die
die Menschen bewegen, erzählt Su-
ter eine feine Geschichte von atem-
beraubenden Intrigen, menschli-
chem Zusammenhalt und zauberhaf-
ten Begegnungen.

Jutta Reuner

Mit Gottvertrauen in unseren Herzen in die Weihnachtszeit
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Weihnachtsbasar in der Auferstehungskirche
2. bis 4. Adventwochenende
jeweils Freitag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr
Es gibt Teegebäck, Zelten, Stollen, Schals, Handschuhe,
Socken, Pullover und viele andere Kleinigkeiten für den
Baum. Ebenso gibt es Adventkränze und Gestecke.

Waldweihnachts-Weg
Sonntag, 20.12., Start 15:30 bis 16 Uhr, Hungerburg
Details auf S. 13, auch für Erwachsene! Die Veranstaltung
findet im Freien und in Kleinstgruppen statt.

Musikalische Adventandacht
Sonntag, 20.12., 17 Uhr, Auferstehungskirche
Mit MusikerInnen der Pfarrgemeinde und Gästen.
Rezitation der Texte: Lars Klimaschweski

Adventspirale, Vorplatz der Auferstehungskirche
1. bis 3. Adventwochenende, Freitag bis Sonntag

jeweils 10- 17 Uhr
Eine ruhige Einstimmung in den Advent für
alle Sinne. Am geschmückten Vorplatz der
Kirche kann sich jeder individuell auf den
Weg machen, zur Ruhe kommen und die eige-

ne Mitte finden. Mit Lichtern sowie besinnlichen
Geschichten und Segensworten zum Mitnehmen. Für Kin-
der und Erwachsene vorbereitet von Dagmar Hansen.

Heiliger Abend | Donnerstag, 24.12.
Auferstehungskirche
Christvesper mit Krippenspiel in doppelter Ausführung! 
• 15 Uhr und 17 Uhr, Christvesper mit Krippenspiel
jeweils mit Anmeldung im Pfarramt Auferstehungskirche
• 22 Uhr, Christmette, ohne Anmeldung

Hall
Wir verlegen die Christvesper aus der Johanneskirche in
die größere Jesuitenkirche am Stiftsplatz (Achtung: kei-
ne Heizung, bitte warm anziehen). Bitte um Anmeldung
im Pfarramt der Auferstehungskirche
• 17 Uhr, Christvesper, Jesuitenkirche am Stiftsplatz Hall

Stubaital 
Wir verlegen die Christvesper aus dem Widum Neustift in
die Pfarrkirche Fulpmes. Keine Voranmeldung erforderlich
• 15 Uhr, Christvesper, Pfarrkirche Fulpmes

Christtag
Freitag, 25.12., ohne Voranmeldung
• 10 Uhr: Auferstehungskirche

Silvester
Donnerstag, 31.12., ohne Voranmeldung
• 18 Uhr: Ökumenischer Altjahresgottesdienst aus Platz-
gründen dieses Jahr in der katholischen Pauluskirche!

Auferstehungskirche

Niemand hätte es beim letzten Weihnachtsfest gedacht: Die Pandemie hat das vergehende Jahr im Griff und auch un-
ser diesjähriges Weihnachtsfest wird anders sein als in den Jahren zuvor. Umso dringender brauchen wir eine Ge-
meinschaft, die uns trägt, und Gottes Wort – im Gottesdienst und auch zu Hause unter dem Christbaum: 
„Fürchtet euch nicht, denn euch ist heute der Heiland geboren." (Lukas-Evangelium, Kapitel 2)  
Gleichzeitig wollen wir als Pfarrgemeinden alles tun, um die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen und uns vor An-
steckungen zu schützen. Daher haben wir, insbesondere für die normalerweise recht vollen Gottesdienste an Heilig-
abend, Konzepte entwickelt und Lösungen erarbeitet. Gemeindespezifische Hinweise sind nachstehend zusammen-
gefasst. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien trotz der ungewohnten Umstände ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Für alle Gottesdienste haben wir entsprechende Präventionskonzepte erarbeitet. Ein Covid-19-Beauftragter wird je-
weils vor Ort sein. Unser ganz besonderer Dank gilt unseren katholischen Schwestergemeinden Hall – St. Nikolaus und
dem Seelsorgeraum Stubai, dass sie uns ihre Kirchen an Weihnachten zur Verfügung stellen! 

Mit Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung für die gekennzeichneten Gottesdienste bis spätestens 22.12. im
Pfarramt (0512/344411 oder pfarramt.innsbruck@auferstehungskirche.at). Bitte teilen Sie uns die Anzahl
der benötigten Plätze, Name, Adresse und Telefonnummer von Ihnen (und Ihren Begleitpersonen) mit. Sie er-
halten Rückmeldung, ob noch genügend Plätze zur Verfügung stehen, oder wir bitten Sie, auf einen anderen
Gottesdienst auszuweichen. Ihre Daten werden sicher für 28 Tage aufbewahrt und nur auf behördliche An-
ordnung an die Gesundheitsbehörden weitergegeben. Für spontan erscheinende BesucherInnen können wir
nur wenige Plätze freihalten. Wir möchten möglichst keine unangemeldeten Personen abweisen müssen. 

Ohne Voranmeldung: Bei diesen Gottesdiensten rechnen wir damit, dass die Plätze ausreichen. Bitte geben 
Sie einen Zettel mit Name und Telefonnummer am Eingang ab. Sie können diesen schon zuhause vorbereiten.
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Familiengottesdienste zum 1. Advent
Sonntag, 29.11., 9:30  und 11 Uhr, Christuskirche
mit Anmeldung im Pfarramt der Christuskirche
Mit Beiträgen der Johann Sebastain Bach Musikschule und
ihrer Direktorin Bärbel Weber. 

Konfi-Advent
Freitag, 11.12., 19 Uhr, Christuskirche, ohne Anmeldung
Jugendgottesdienst für KonfirmandInnen und Jugendli-
che beider Gemeinden. Alle FreundInnen, Bekannte, Ver-
wandte und Interessierte sind herzlich willkommen! 

Zwergerl-Weihnacht
Samstag, 19.12., 10:30 Uhr, Christuskirche
mit Anmeldung bei Annemarie Goldbrich
Die Zwergerl-Weihnacht für die Allerkleinsten und ihre
Lieben hat schon lange Tradition. Geschichten werden er-
zählt und lustige Aktionen werden geboten. 

Kinderweihnacht mit Krippenspiel - 1. Termin
4. Advent-Sonntag, 20.12., 15 Uhr, Christuskirche 
mit Anmeldung im Pfarramt der Christuskirche
Das Krippenspiel gibt es dieses Jahr in doppelter Ausfüh-
rung, am 4. Adventsonntag sowie am Heiligen Abend.
Zusätzlich wird es als Video ab dem 24.12. digital auf der
Website der Christuskirche zur Verfügung stehen. Eine
unvergessliche Erinnerung an Weihnachten 2020!

Heiliger Abend | Donnerstag, 24.12.
Christuskirche
Der Heilige Abend bietet viele Auswahlmöglichkeiten:
• 14:30 Uhr, Kinderweihnacht mit Krippenspiel - 2. Termin
mit Anmeldung im Pfarramt der Christuskirche
• 16 Uhr und 17:30 Uhr, Vesper - 1. und 2. Termin
jeweils mit Anmeldung im Pfarramt der Christuskirche
• 23 Uhr, Mette, ohne Anmeldung

Ein Video der Kinderweihnacht wird ab dem 24.12. digital
auf der Website der Christuskirche zur Verfügung stehen!

Kreuzkirche Völs
In diesem Jahr feiern wir in der Emmauskirche Völs 
(katholische Pfarrkirche):
• 18:30 Uhr, Vesper, ohne Anmeldung

Katholische Pfarrkirche Seefeld
Auch dieses Jahr schenkt die katholische Pfarrkirche See-
feld den Evangelischen Raum. Begrenzte BesucherInnen-
Anzahl. Wir bitten um Verständnis, wenn die Kirche voll ist:
• 17:30 Uhr, Vesper, ohne Anmeldung

Christtag
Freitag, 25.12., ohne Anmeldung
Am Christtag laden wir herzlich zu den Gottesdiensten an
den verschiedenen Orten ein:
• 9 Uhr: Völs Kreuzkirche
• 9:30 Uhr: Christuskirche
• 10:30 Uhr: Gemeindezentrum Technikerstraße

Stefanitag 
Samstag, 26.12., ohne Anmeldung
Wir feiern in Telfs und in Birgitz Gottesdienst, eine An-
meldung ist nicht erforderlich, allerdings sind die vor-
handenen Sitzplätze in beiden Kirchen stark begrenzt:
• 9 Uhr: Kirche St. Georg in Telfs
• 11:15 Uhr: Katholische Pfarrkirche Birgitz

Silvester 
Donnerstag, 31.12., ohne Anmeldung
Wir feiern gemeinsam den Altjahresabend und lassen das
Jahr im Gottesdienst ausklingen:
• 16 Uhr: Katholische Pfarrkirche Seefeld
• 17 Uhr: Christuskirche Innsbruck
• 18:30 Uhr: Kreuzkirche Völs

Christuskirche

Zur COVID-19 Prävention bitten wir Sie, zu jedem Gottesdienst einen Mund-Nasenschutz mitzubringen und diesen für
die gesamte Dauer des Gottesdienstes zu tragen. Darüberhinaus sind folgende Hinweise zu beachten:

Mit Anmeldung: Wir bitten um verlässliche Anmeldung mit Namen, Telefonnummer und Emailadresse 
an die beim jeweilgen Termin angegebene Kontaktstelle/Kontaktperson.

Ohne Anmeldung: Wir bitten Sie, am Eingang der Kirche einen Zettel mit Name und Telefonnummer abzu-
geben. Dieser kann auch schon zuhause vorbereitet und am Eingang abgegeben werden.

In jeden Kirchenraum passt derzeit wegen der Abstandsregel nur eine gewisse Anzahl an Menschen. Wir bitten um
Verständnis, dass wir keine weiteren GottesdienstbesucherInnen einlassen dürfen, wenn die Kirche voll ist. Kurzfri-
stige Änderungen werden auf der Website der Christuskirche laufend aktualisiert, bei Unklarheiten und Fragen steht
Ihnen Christof Nemec im Pfarramt unter 0512-588471 zur Verfügung (Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr).
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Einsam im Advent

Minutengeschichte von Bernd Hof

„Vor Advent und Weihnachten hab
ich jetzt schon Angst“, hat eine Frau
gesagt. „Da erinnert mich so vieles
daran, wie es gewesen ist, wie mein
Mann noch gelebt hat. Es wird nie
wieder so sein.“
Das Licht der Kerze, der Duft der Kek-
se, der Klang der Lieder – so viele Ge-
fühle und Erinnerungen ruft die Ad-
ventzeit wach. Und diese Erinnerun-
gen können auch ganz schön weh
tun, wenn ich dabei immer mit-spü-
re: Die ungebrochene Freude, die
wärmende Gemeinschaft, die Gebor-
genheit in der Familie – das ist vorbei
für mich.
Mancher alleinstehende Mensch
macht gerade in diesen Wochen vor
dem Jahresende auch die bittere Er-
fahrung, dass die anderen sich eher
abschließen als öffnen. Sie feiern im
trauten Kreis, wer dazukäme, 

müsste
bald mer-
ken: Ich gehöre
eigentlich nicht dazu. Und dann in
diesem Jahr auch noch die Angst vor
einer möglichen Ansteckung …

Zwei alte Sätze kommen mir da in
den Sinn. Der eine ist der Anfang ei-
nes Liedes, das jetzt oft zu hören ist:
Macht hoch die Tür, die Tor macht
weit... Es könnte ja sein, dass der Herr

der Herrlichkeit uns in je-
mand begegnen möchte,
den oder die wir nicht er-
wartet haben. „Türen
zu, Herzen hart“ – das
wäre wohl das Gegen-
teil der Weihnachtsbot-
schaft.

Der andere Satz steht
beim Propheten Jesaja. Da

sagt Gott: „Ich bin der Herr,
und außer mir ist kein Heiland.“

Heiland, das heißt ja Retter oder
Helfer, und gerade das ist die Bedeu-
tung des Namens „Jesus“: Der ist je-
dem nahe, der will keinen einsam
bleiben lassen. Vielleicht kann man
das ja auch in einem Gottesdienst er-
leben in diesen Tagen.

Text: Bernd Hof

Foto: Wodicka (Gemeindebrief)  

Im Dezember

Alles so anders 
in diesem Corona-Jahr.

Abstand halten, Maske tragen,
und Analysen am Abend.
Und nun der Advent
wie in jedem Jahr.

Mit Lichtern und Liedern
und Sternen in Straßen und 
Fenstern. Ich wünsche dir,

dass ein Lichtschein
vom Damals ins Heute fällt
und das Wort eines Engels
die Zeiten überbrückt:
Fürchte dich nicht!

Tina Willms

Grafik: Pfeffer (Gemeindebrief)

Adventwunsch

Ich wünsche dir, dass dir selbst in
dunklen Zeiten die kleinen Sterne
auffallen, die glitzern und leuchten,
unbeirrt von dem, was finster ist

um sie herum.
Ich wünsche dir das Vertrauen, 
dass der Morgenstern schon am
Himmel ist, auch wenn du ihn 

noch nicht siehst.
Ich wünsche dir die Zuversicht, dass
das Licht wächst, weil Gott sich auf

den Weg gemacht hat zu dir.

Tina Willms

Grafik: Pfeffer (Gemeindebrief)

Weihnachten

Alle miteinander, die Fröhlichen 
und die Traurigen, 

werden verwandelt an der 
Krippe in Bethlehem. 

Jetzt wissen wir, woher wir 
kommen, wer wir sind und 

wohin wir gehen. 
Es ist die Liebe Gottes, die das 
Geheimnis unseres Lebens 

ans Licht bringt. 
Ja, es gibt wirklich nichts 

Schöneres als Weihnachten!

Bischof Heinrich Bedford-Strohm  

Foto. GEP
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„Teufflin“ oder „Jüngerin Christi“?

Uwe Birnstein führt unterhaltsam mit Wort und Bildern durch
das Leben und Wirken Argula von Grumbachs: Wie hat sie ge-
lebt, was hat sie getan, gedacht und geschrieben? Woher
schöpft sie Mut und Kraft? Was für eine fromme und mutige
Frau, die sich den Mund nicht verbieten ließ! Lautstark setzte sie
sich für die Reformation der Kirche ein. Voller Leidenschaft für
die Schriften Luthers protes-tierte sie gegen die Unmoral der
Geistlichen und die Geldgier des Klerus. Couragiert trat sie der
Ingolstädter Professorenschaft entgegen und machte sich für
den inhaftierten evangelischen Studenten Arsacius Seehofer
stark. Ihre Streitschriften wurden zu Bestsellern der Reforma-
tion in Bayern und Franken. Für ihren Glaubensmut lobte Luther
sie als „Jüngerin Christi“; die beiden trafen sich 1530 auf der
Veste Coburg. Die bayerische Kirche hingegen versuchte, die
vierfache Mutter als „Teuffelin“ mundtot zu machen. Aus Angst
vor Verfolgung floh sie ins protestantische Franken. 

Foto  Birnstein: (Maren Kolf)

Foto Argula von Grumbach: epd/akg-images/bilwissedition

Das Leben von Argula von Grumbach
Do, 18.02., 18:30 Uhr, OEZ Christuskirche

Adventkonzert Kwartett Kärnten

„Wird schon stiller die Zeit“: Auch dieses Jahr führt das Kwar-
tett Kärnten mit stimmungsvollen Liedern durch eine advent-
liche Stunde. Gemeinsam mit Schriftsteller Hans Augustin und
Harfenspielerin Julia Schwarz laden sie uns ein, inne zu halten
und die Freude auf Weihnachten wachsen zu lassen. Eintritt:
freiwillige Spenden, der Reinerlös kommt karitativen Zwecken
zugute. Die Veranstaltung wird nach den geltenden Covid-19
Vorgaben durchgeführt. Mitwirkende: Kwartett Kärnten (Vo-
cal), Julia Schwarz (Harfe), Hans Augustin (Texte).

Foto: Kwartett Kärnten

Sa, 12.12., 17 Uhr, Auferstehungskirche

Zusammen präsentieren Theresia Wille, Eva-Maria Heinzle und
Fausto Quintabà einen musikalischen Rundgang durch das
Frankreich des 19. Und 20. Jahrhunderts mit Stücken von B.
Godard, F. Poulenc, G. Fauré, Ch. Gounod, C. Saint Saens. Ähn-
lich der Malerei des Impressionismus lebt diese Musik von zar-
ten Klangfarben, der übereinander Schichtung musikalischer
Ebenen und einem starken Ausdruck von Emotionen. Die reiz-
volle Kombination von Flöte, Gesang und Klavier bringt das
französische „joie de vivre“ in die Christuskirche und sorgt für
eine wohlklingende soirée française.

Fotos: Theresia Wille

Sa, 13.03., 19 Uhr, OEZ Christuskirche

Konzert: Soirée Française
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Familiengottesdienste
Auferstehungskirche 
29.11., 10 Uhr: FamGD zum 1. Advent
24.12., 15 Uhr und 17 Uhr: Christvesper
mit Krippenspiel (bitte um Anmeldung
bis zum 22.12. im Pfarramt der Aufer-
stehungskirche)
21.02., 10 Uhr: Tauferinnerungsfeier

Christuskirche
29.11., 9:30 & 11 Uhr: zum 1. Advent
20.12., 15 Uhr: Kinderweihnacht 1
24.12., 14:30 Uhr: Kinderweihnacht 2
21.02. „Schätzefest“ – mit Segnung der
Schätzefest-Kinder (vgl. Kinderseiten)
und Predigt zum „Kinderfenster“.
28.03. Palmsonntag – bringt gerne
„Palmwedel“ mit.

Gemeindezentrum
06.12.., 10:30 Uhr: zum 2. Advent

Kreuzkirche Völs
Diese beiden Gottesdienste feiern wir in 
der katholischen Emmauskirche Völs:
29.11., 8:45 Uhr: zum 1. Advent 
24.12., 18:30 Uhr: Christvesper

Abendgottesdienste
Auferstehungskirche
Jeden 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr:
06.12. (Gastpredigt von Jutta Reuner),
03.01., 07.02., 07.03.

Musikalische Andacht
Johanneskirche Hall 
Jeden 4. Sonntag im Monat um 10 Uhr:.
Termine: 29.11. (1. Advent), 27.12.,
24.01., 28.02.

Gottesdienste zum Jahreswechsel

Christuskirche
31.12., 17 Uhr
Kreuzkirche Völs
31.12., 18:30 Uhr
Auferstehungskirche
31.12., 18 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst mit St. Paulus und St. Pirmin.
Seefeld
31.12., 16 Uhr

Gottesdienste in Seniorenheimen
Welche Gottesdiensttermine in Senio-
renheimen gefeiert werden können, er-
fahren Sie bei Hannah Hofmeister, im
Pfarramt oder auf der Homepage der
Auferstehungskirche.

Jubiläumsgottesdienst 10 Jahre ENFI
Christuskirche
06.12., 9:30 Uhr: Gottesdienst zum 10-
jährigen Jubiläum von ENFI
(Evangelisches Netzwerk für
Flüchtlinge in Innsbruck) mit Gastpre-
digt von Jutta Reuner und musikalischer
Gestaltung von George Naser (arabi-
sche Laute).

Musik in den Adventgottesdiensten
der Christuskirche
SchülerInnen der Johann Sebastian Bach
Musikschule gestalten Advent-Gottes-
dienste in der Christuskirche musikalisch:
29.11., 9:30 Uhr & 11 Uhr: Familiengot-
tesdienste zum 1. Advent mit Beiträgen
der Johann Sebastain Bach Musikschule
und ihrer Direktorin Bärbel Weber.
13.12., 9:30 Uhr, 3. Advent: Es erklin-
gen Auszüge aus dem Weihnachtsora-
torium von J. S. Bach im Gottesdienst.
20.12., 9:30 Uhr: Am 4. Advent werden
verschiedene Instrumentalstücke mit
winterlich, vorweihnachtlichen Melodien
zu hören sein. 

R U N D  U M  D E N  
G O T T E S D I E N S T  . . . . . . . . .

Kirchen-Café
Auferstehungskirche und Hall
Entfällt bis auf Weiteres wegen der Covid-
19-Schutzmaßnahmen.

Christuskirche
Entfällt bis auf Weiteres wegen der Covid-
19-Schutzmaßnahmen.

Kreuzkirche Völs
Entfällt bis auf Weiteres wegen der Covid-
19-Schutzmaßnahmen.

Speisung der 5000 | Christuskirche
Christuskirche 
Entfällt bis auf Weiteres wegen der Covid-
19-Schutzmaßnahmen.

Büchertisch
Auferstehungskirche 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst.

W E I H N A C H T E N  . . . . . . . . .

Siehe Sonderseiten Seite 4 und 5.

Ö K U M E N E  . . . . . . . . . . . . . . . .

Ökumenische Gottesdienste
17.01., 10:30 Uhr: Gemeindezentrum mit
Pfarrer Bernhard Kranebitter
21.01., 19 Uhr: Dom zu St. Jakob
23.01., 19 Uhr: Pfarrkirche Allerheiligen
17.02., 19 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst am Aschermittwoch in der Pfarrkir-
che Rum und in der Emmauskirche Völs
19.01., 19:30 Uhr: Pfarrkirche Patsch
20.01., 19 Uhr: Pfarrkirche Igls
21.01., 19:30 Uhr: Seniorenheim St. Josef
am Inn
23.01., 18 Uhr: St. Pirmin

Der übliche Gottesdienst in der Kapuziner-
kirche mit Menschen mit und ohne Behin-
derung kann dieses Jahr leider nicht statt-
finden.

Weltgebetstag der Frauen
04.03., 19 Uhr: Mutterhauskirche der
Barmherzigen Schwestern, Rennweg 40,
Innsbruck
05.03., 20 Uhr: Kreuzkirche Völs

Wichtiger Hinweis
Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der COVID-19-
Pandemie kann es bei Gottesdiensten, Treffen von Kreisen
und Gruppen sowie Gemeinde-Veranstaltungen laufend zu
Änderungen kommen. Manchmal sind auch spontane 

Programmänderungen notwendig. Wir bitten Sie deshalb,
sich auf unseren Websites und Social Media-Kanälen
regelmäßig über die aktuelle Situation zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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G L A U B E ,
S P I R I T U A L I T Ä T  &  
G E M E I N S C H A F T  . . . . . . . . .

Bibelgesprächskreis Hall
Mit Pfarrerin Assunta Kautzky: Mo,
14:30 bis 16 Uhr, Gemeinderaum Hall
(Saline 1): 14.12., 18.01., 15.02., 15.03.

Frauengesprächskreis
Entfällt wegen Covid-19-Schutzmaß-
nahmen bis auf Weiteres. Kontakt: 
helga.fritz@tmo.at, 0676/5734416.

Gebetskreis Kreuzkirche Völs
Jeden Donnerstag um 17:30 Uhr im 
Clubraum der Kreuzkirche in Völs.

Bibelstunde Gemeindezentrum
Am 2. und 4. Freitag im Monat im Ge-
meindezentrum Technikerstraße von 9
bis 10:30 Uhr mit Pfr. Groß: 11.12.,
12.01., 26.01., 05.02., 19.02., 05.03.,
19.03.; wir behandeln den Epheserbrief.

Ökumenische Bibelrunde Patsch
Mit Lektor F. Murauer und Pfarrer N.
Gapp, donnerstags um 17 Uhr im Widum
Patsch. Neue Termine erfragen Sie bitte
bei F. Murauer (Tel: 0676/7777385).

Ök. Gesprächskreis Gemeindezentrum
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30
Uhr: 05.01. im Gemeindezentrum,
09.03. im Pfarrsaal Allerheiligen.

Hausbibelkreis
Bei Ehepaar Keiler, Höttinger Auffahrt 3,
alle 14 Tage dienstags um 17 Uhr, Aus-
kunft unter Tel. 0512-291519.

Donnerstagsrunde mit Erika Vones
Entfällt derzeit wegen Covid-19-Schutz-
maßnahmen. Auskunft bei Erika Vones:
0512/399637.

Taizé-Gebet Christuskirche
Gemeinsames Beten und Stille halten,
derzeit leider coronabedingt ohne Singen
...  Jeden 1. Dienstag im Monat von 19-20
Uhr in der Christuskirche. Termine:
01.12., 05.01., 02.02., 02.03.

Männervesper Auferstehungskirche
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
im Gemeinderaum (Erdgeschoss im
Pfarrhaus). Bislang werden dabei aktuel-
le oder ausgewählte Themen diskutiert
oder handwerkliche Projekte verfolgt.
Weitere Ideen sind immer willkommen!

Der Kreis ist offen für alle interessierten
Männer der Pfarrgemeinde. Termine:
09.12., 13.01., 10.02., 10.03., 14.04.

Zweisprachige Glaubensgespräche
Entfällt bis auf Weiteres wegen der Covid-
19-Schutzmaßnahmen.

Farsi-deutsche Glaubensgespräche 
In der Auferstehungskirche, mit Tauf-
vorbereitung für Erwachsene. Termine
können im Pfarramt erfragt werden
(0512/344411).

Chor der Christuskirche
Aufgrund der Covid-19-Verordnungen
und zur Sicherheit der Mitglieder probt
der Chor seit Mitte Oktober bis auf Wei-
teres nicht.  

bible art journaling
Bibeltexte kreativ auf neue Weise ent-
decken. Unabhängig von kreativem
Können oder theologischem Wissen.
Von 18 bis 19:30 Uhr im Gemeindesaal
der Christuskirche. Termine: 20.01.,
24.02., 24.03.

Basarkreis Auferstehungskirche
Der Basarkreis „Angelika und die Wilden
13” trifft sich jeden 1. Donnerstag im
Monat um 16 Uhr im Gemeinderaum der
Auferstehungskirche. Wir planen, ba-
steln, ratschen. Termine: 03.12., 07.01.,
04.02., 04.03.

J U G E N D L I C H E  &  J U N G E
E R W A C H S E N E  . . . . . . . . . . .

Hauskreis für junge Erwachsene
Wir sind ein paar Junge Erwachsene, die
sich etwa 14-tägig treffen, um gemein-
sam zu essen, Bibel zu lesen und uns
über das Leben, Gott und die Welt zu
unterhalten. Nähere Informationen bei
Annemarie Goldbrich.

Spirituelle Tankstelle
Gesprächskreis für junge Erwachsene mit
Pfarrerin Assunta Kautzky über „Gott
und die Welt“. Wechselnde Termine, bei
Interesse Auskunft bei Assunta Kautzky:
0699/ 18877533.

Alle weiteren Jugend-Termine: Seite 14.

K I N D E R  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alle Termine für Kinder finden Sie auf
Seite 12 und Seite 13.

S E N I O R I N N E N  U N D  
S E N I O R E N  . . . . . . . . . . .

Komm, tanz mit!
Das Tanzen mit Edeltraud Marschall pau-
siert bis zum Ende des Jahres 2020.

Mach mit – bleib fit!
Das beliebte Gehirntraining mit Dr. Ga-
briele Redlich kann coronabedingt seit
19. Oktober nicht mehr vor Ort stattfin-
den. Die TeilnehmerInnen werden per
Email weiterhin begleitet.

Fotos: Gemeindebrief (Okapia)
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Konfirmationen in den beiden Innsbrucker Gemeinden

Die ursprünglichen Konfirmationstermine im Mai mussten dieses Jahr corona-bedingt verschoben werden. 
Wir freuen uns, dass wir die Konfirmation von 32 jungen Menschen nun im September nachfeiern konnten!

Jugendtreff
Es gibt einen neuen Jugendtreff – das konkrete Programm machen wir gemeinsam aus. Wir treffen uns jeden Don-
nerstagabend von 18 bis 20 Uhr im Jugendraum der Christuskirche. Alle Jugendlichen ab dem Konfirmationsalter sind
willkommen, nach oben gibt es keine Grenze, wenn du dich als Jugendlicher fühlst, dann komm doch einfach mal vor-
bei! Aktuelles findet ihr auf der Homepage und Infos bekommt ihr bei Annemarie Goldbrich.

Termine

Jugend-Advent
Advent und Weihnachten fallen sicher nicht aus! Am Freitag, 11.12. steigt um 19 Uhr in der Christuskirche ein Jugend-
gottesdienst von und mit Jugendlichen beider Pfarrgemeinden. FreundInnen, Bekannte und Verwandte sind herzlich
eingeladen! Welches Thema Euch beschäftigt und wie der Gottesdienst für Euch wirklich interessant werden kann,
könnt ihr selbst bei der gemeinsame Vorbereitung mit entscheiden. Infos bei Hannah Hofmeister 0699/18877570. 

In der Christuskirche wurden konfirmiert:

Aus Datenschutzgründen sind in der 
Online-Version der Brücke an dieser Stelle 

keine Namen gelistet
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Mein Name ist Sarah Wilke, ich bin
32 Jahre alt und komme gebürtig aus
Deutschland. Ich bin in einer evange-
lisch geprägten Gegend aufgewach-
sen und bin schon gespannt in eine
ausgeprägte Dispora zu kommen. Ich
habe meine Ausbildung als Diakonin
mit dem Studium der Gemeindepä-
dagogik kombiniert, um ein umfas-
sendes Arbeitsfeld kennen zu lernen. 

Mein Engagement für die evangeli-
sche Kirche hat schon früh angefan-
gen. Bereits während meiner Kon-
firmandenzeit habe ich im Kinder-
gottesdienst mitgearbeitet. An-
schließend habe ich Jugendgruppen
geleitet, Freizeiten begleitet und bei
Projekten für Kinder mitgearbeitet.
Das alles neben meiner Arbeit als Me-
chatronikerin. Richtig gelesen! Ich
habe erst eine Ausbildung als Me-
chatronikerin gemacht und Maschi-
nen repariert. Meinen Weg als haupt-

beruflich Tätige in der Kirche habe ich
erst mit 26 eingeschlagen. Ich bin
glücklich und dankbar für die Chance,
meinen Glauben mit anderen zu tei-
len und Kindern und Jugendlichen ei-
ne lebendige Kirche zeigen zu kön-
nen. Nah an den Bedürfnissen sein
und gemeinsam mit ihnen einen Teil-

abschnitt ihres Lebens zu erleben 
ist meine Antriebskraft für meinen
Job. Ich genieße es unter Menschen
zu sein. Ich arbeite gerne im Team
und mag am liebsten Aktivitäten mit
Austausch. In meiner Freizeit spiele
ich Klarinette und Blockflöte gerne in
einem Orchester oder Ensemble, und
ich fahre gerne auf Mittelaltermärk-
te. Bei den Mittelaltermärkten genie-
ße ich es sehr selbst etwas darzu-
stellen. Also mit ein paar Freunden
gemeinsam Zelte aufzubauen und zu
kochen.  Gewandung tragen und oh-
ne „neumoderne“ Hilfsmittel Spei-
sen herzustellen. 
Ich bin gespannt auf den neuen Le-
bensabschnitt und das neue Land,
das ich aus der Nähe erkunden darf
und freue mich auf die Aufgaben und
Herausforderungen, die auf mich zu-
kommen!

Sarah Wilke

Eine neue Jugendreferentin für die Evangelische Jugend Salzburg-Tirol

In der Auferstehungskirche wurden 
konfirmiert:

Aus Datenschutzgründen sind in der 
Online-Version der Brücke an dieser Stelle 

keine Namen gelistet
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Es war ...

Familiengottesdienst zu Erntedank
Schauen wir aktuell doch eher auf viele Probleme und
Herausforderungen, wurde uns beim Erntedankgottes-
dienst sichtbar vor Augen geführt, für wie vieles wir
dankbar sein können. Am Ende war nicht nur der Altar
voll von buntem Obst und Gemüse, es wurde auch sicht-
bar, wie vielfältig und lebendig die Dankbarkeit der Got-
tesdienstbesucher ist. Dankbar waren wir besonders
auch für die musikalische Gestaltung durch unsere Fami-
liengottesdienst-Combo.

Es kommt ...

Zwergerlgottesdienste
Alle Kinder bis fünf Jahre sind mit ihren Lieben zum
Zwergerlgottesdienst eingeladen! Der nächste Termin
ist die Zwergerl-Weihnacht am 19.12. um 10:30 Uhr.
Damit wir für alle ausreichend Platz haben bitten wir um
Anmeldung bei Annemarie. Im neuen Jahr treffen wir
uns dann am 23.01. und 13.03.

Kindergottesdienste
Jede Woche parallel zum Hauptgottesdienst. Wir begin-
nen und enden mit den „Großen“ in der Kirche; 9:30 bis
10:30 Uhr. In den Weihnachtsferien macht der Kinder-
gottesdienst Pause.

kiki 180°
Der andere Gottesdienst für große Kids (ab
der 3. Klasse Volksschule). Mit Rätseln, Spie-

len und Experimenten die Welt und Gott entdecken! Je-
weils 9:30 bis 10:45 Uhr in den Jugendräumen der Chri-
stuskirche: 20.12., 24.01., 14.03.

Kirche Kunterbunt
Uns fehlen aktuell Mitarbeitende, um das Programm
aufrechtzuerhalten, und die nötigen Hygienemaßnah-
men machen es kaum möglich. Wenn ihr Interesse daran
habt, meldet euch bitte bei Annemarie.

Schätzefest
Alle Kinder der 2. oder 3. Volkschulklas-

sen laden wir zur Schatzsuche ein! Wir suchen einen
Schatz, den man gut findet, wenn man sich gemeinsam
auf den Weg macht, und der sich immer wieder neu ent-
decken lässt. Es ist der Glaube an Gott und seine Spuren
in unserem Leben. Der Kurs endet mit dem Schätzefest
am 21. Februar. Die einzelnen Termine und weitere Infos
bekommt ihr von uns per Post zugeschickt. Informatio-
nen bei Annemarie Goldbrich. Texte: Annemarie Goldbrich / Fotos: Archiv Christuskirche
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Es war ...

Kinderreformationsfest
„Auf der Suche nach dem lieben Gott durch Höhlen und
Tiefen“ - so lautete die Einladung zum diesjährigen Kin-
derreformationstag. Neun wetterfeste Mädchen und ein
Bub folgten dem Aufruf, sich mit den Bergwerksknappen
auf Schatzsuche zu begeben. Wir folgten den Spuren des
Bergknappen Veit-Jakob, der im 16. Jahrhundert im Sil-
berbergwerk in Schwaz arbeitete. Wir mussten durch en-

ge Tunnel kriechen, Erzsteine behauen, Gold waschen,
möglichst schnell den Berg zu den Bergherren hinaufstei-
gen, unser Gedächtnis testen und dann den Schatz, den
Martin Luther in der Bibel fand, suchen. 
Im Anschluss konnten wir gemeinsam mit den Eltern, Ge-
schwistern und einer kleinen Gruppe unserer Pfarrge-
meinde einen Gottesdienst feiern, in dem wir an Schatz
der Liebe Gottes erinnert wurden.

Texte und Fotos: Brita Vesely und Anke Hofmann

Krippenspielproben
Liebe Kinder kommt! Heuer brauchen wir besonders vie-
le Mitspieler und Mitspielerinnen, weil wir zwei Krippen-
spiele aufführen werden! Am 24.12. um 15 Uhr und um
17 Uhr, proben können wir alle gemeinsam: Ab 04.12. je-
den Freitag 16 Uhr! Infos und Anmeldung zur besseren
Organisation bitte bei Kinderreferentin Brita Vesely
(0650/5329330).

Kinderkreis & Jungschar
Für alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren. Ihr seid bei uns
in der Jungschar am letzten Freitag im Monat um 16 Uhr
immer willkommen. Bei uns wird gespielt, getobt, geba-
stelt, getanzt, Geschichten gehört und wenn wir dürfen
auch immer gerne gesungen, gekocht und gegessen. Je
nach Wetter im Garten oder im warmen Gemeindesaal bei
der Auferstehungskirche. 

Nach den Krippenspielproben im Advent (siehe oben)
stehen im Neuen Jahr bei uns auf dem Programm: 
29.01.: Spiele im Schnee oder Schokofondue!
26.02.: Eine andere schöne Überraschung
26.03.: Wir basteln eine neue Osterkerze!
Schaut mal rein, wenn ihr noch nicht dabei wart. 

Kinderreferentin Brita Vesely und Dagmar Hansen freuen
sich auf Euch!

Waldweihnacht als Weihnachtsweg
Ein Waldspaziergang für Kinder von 0-12
Jahren und andere Interessierte am Samstag,
20.12., Start zwischen 15:30 bis 16 Uhr beim
Hermann-Buhl-Platz (zwischen Hungerburg- und Nord-
kettenbahnen). Die Familien/Kleinstgruppen werden ei-
genständig und nacheinander den Weg zum Taubental-
Spielplatz gehen. Unterwegs gibt es Stationen mit Musik,
einer Geschichte, engelshaften Begegnungen, Gebet und
einem Weihnachtslicht zum Mitnehmen. Am Ende wär-
men wir uns am Lagerfeuer bei der Weihnachtskrippe. Bit-
te selbst Getränk und Jause mitbringen und am Start ei-
nen Zettel mit Adresse und Tefonnummer abgeben.

Tauferinnerung „Vergiss es nie“
Während katholische Kinder sich auf die Erstkommunion
vorbereiten, wollen wir uns an Eure Taufe erinnern und
Euch in einer schönen Feier Gottes Segen erneut zuspre-
chen. Die Vorbereitung findet am 20.02. von 10 bis 12
Uhr im Gemeindesaal statt und ist für alle Kinder der 2.
und der 3. Klasse Volksschule und ihre Eltern und/oder
Paten. Dort werden wir gemeinsam über Taufe und
Abendmahl sprechen, basteln, singen und uns auf den
Gottesdienst aeinstimmen. Bitte um Voranmeldung: kin-
derreferentin@auferstehungskirche.at.
Den Familiengottesdienst feiern wir am 21.02. um 10 Uhr
mit Tauferinnerungssegen in der Auferstehungskirche.
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Die Ökumenische Bibelwoche 2021 steht unter dem Titel 

„In Bewegung – in Begegnung. 
Zugänge zum Lukasevangelium“

Miteinander in Kontakt zu sein ist ein existentielles Be-
dürfnis. Auch für Jesus war das Unterwegssein mit Men-
schen und zu Menschen hin ein wesentliches Zeichen sei-
nes Wirkens. Die Begegnungen mit Jesus Christus prägen
die Geschichte des Lukasevangeliums und sind der Stoff,

aus dem die Ökumenische Bibelwoche gewebt ist. Zu-
gänge zu den Texten und Denkanregungen für den ge-
meinsamen Austausch werden geboten. 

Beginnend mit dem Ökumenischen Eröffnungsgottes-
dienst am 14.03. in der Emmauskirche Völs folgen Öku-
menische Vortrags- und Gesprächsabende von Montag,
15. 03., bis zum Donnerstag, 18.03., jeweils um 20 Uhr im
katholischen Pfarrheim.

Ökumenische Bibelwoche in Völs

„Bleibt in meiner Liebe und ihr werdet reiche 
Frucht bringen“ (Johannes 15,8–9)

Die Weltgebetswoche für die Einheit der Christen steht in
diesem Jahr unter diesem Motto, das die Schwestern von
Grandchamp ausgewählt haben. Die Kommunität von
Grandchamp ist eine monastische Gemeinschaft von
Schwestern, die aus verschiedenen Kirchen und verschie-
denen Ländern kommen. Aufgrund ihrer ökumenischen
Berufung setzen sie sich für Versöhnung und Einheit der
Christen und der ganzen Menschheitsfamilie sowie für die
Ehrfurcht vor allen Geschöpfen ein. Ihre Praxis der Ein-
kehrzeiten im klösterlichen Leben in Grandchamp, einem

kleinen Dorf in der Nähe des Neuenburgersees, dienen der
Intensivierung des Glaubenslebens. Drei Säulen sind ihnen
wichtig: das Gebet, das Leben in der Gemeinschaft und
Gastfreundschaft. In Gottes Liebe zu bleiben heißt, mit
sich selbst versöhnt zu werden. Gott will, dass wir zu ihm
umkehren und in ihm bleiben. Er wartet geduldig darauf,
dass wir in Liebe mit ihm vereint werden und dadurch
Frucht bringen, die Leben für alle bringt. Dem in den Öku-
menischen Gottesdiensten nachzuspüren, möchten sie
zur Aufgabe der diesjährigen Weltgebetswoche machen.

Alle Termine der Ökumenischen Gottesdienste finden Sie
auf Seite 8 dieser Brücke-Ausgabe. 

Weltgebetswoche für die Einheit der Christen 2021

Worauf bauen wir?
Das fragen die Frauen aus Vanuatu, einem Inselstaat im
Pazifik. Da ihre Inseln sehr stark vom Klimawandel be-
troffen sind besteht die Gefahr, dass die Inseln bald vom
Pazifik verschluckt werden. Bei ihnen besteht schon das
Plastikverbot. Sie bringen uns in ihrem Gottesdienst, den
Gebeten, Liedern und Gedanken ihr Land näher. Der Got-
tesdienst in Innsbruck findet am 04.03. in der Pfarrkirche
St.Pius, Neu-Arzl, Spingeserstraße 14, statt.

Wie seit einigen Jahren schon wird es einen Basar in der
Auferstehungskirche geben. Er findet an jedem Advent-
wochenende statt. Jeweils Freitag, Samstag und Sonntag
von 10 bis 18 Uhr Teegebäck, Zelten, Stollen, Schals,
Handschuhe, Socken, Pullover und viele andere Kleinig-
keiten für den Baum. Ebenso gibt es Adventkränze und
Gestecke. Dieses Mal gibt es Corona bedingt leider keinen
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns schon auf viele Ge-
spräche beim Basar und einen gesegneten Gottesdienst.
Brunhilde Kuprian / Bild: „Cyclon PAM II. 13-3-2015“ © Juliette Pita

Weltgebetstag der Frauen
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PfarrerWerner Geißelbrecht • Sprechstunde: nach Vereinbarung • Tel.: 0512/58 84 71-14 • e-mail: geisselbrecht@innsbruck-christuskirche.at 
Pfarrer Bernhard Groß • Technikerstraße 50 • Tel.: 0512/28 74 32 • Sprechstunde nach Vereinbarung • e-mail: gross@innsbruck-christuskirche.at
Pfarrerin Ulrike Swoboda • Sprechstunde nach Vereinbarung • Tel.: 0699/188 77 575 • e-mail: swoboda@innsbruck-christuskirche.at
Pfarrerin Silke Dantine • Sprechstunde nach Vereinbarung • Tel.: 0512/588471 •  e-mail: s.dantine@innsbruck-christuskirche.at
OEZ Offenes Evangelisches Zentrum • e-mail: oez@innsbruck-christuskirche.at • Homepage: oez.innsbruck-christuskirche.at
Kinder- und Jugendreferentin Annemarie Goldbrich •Mobil: 0699/188 775 53 • e-mail: jugend@innsbruck-christuskirche.at
Haupt- und Kirchenbeitrags-Konto • Raiffeisen Landesbank Tirol, IBAN: AT84 3600 0000 0057 0077, BIC: RZTIAT22
Spendenkonto • Raiffeisen Landesbank Tirol, IBAN: AT75 3600 0002 0057 0077, BIC: RZTIAT22
Kuratorin Maria Kalcsics • Tel.: 0676/87305603 • e-mail: maria@kalcsics.at
Klinik- und Gefängnisseelsorge: Pfarrer Klaus Niederwimmer • Tel.: 0699/107 096 30 • e-mail: klaus.niederwimmer@tirol-kliniken.at

Pfarramt Auferstehungskirche • Gutshofweg 8 (Reichenau) • Homepage: www.auferstehungskirche.at
Kanzlei: Manuela Juen •Mo., Di., Do. und Fr. 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr • Tel.: 0512/34 44 11  • e-mail: pfarramt.innsbruck@auferstehungskirche.at
Kirchenbeitragsstelle: Friedrich Hansen • Derzeit nur telefonisch Mo. bis Sa. jederzeit • 0699/188 775 32 • kirchenbeitrag@auferstehungskirche.at
Pfarrerin Assunta Kautzky • Tel.: 0512/34 44 11 • Mobil: 0699/188775 33 • e-mail: assunta.kautzky@auferstehungskirche.at
Pfarrerin Hannah Hofmeister (Gemeinde und Altersheimseelsorge) • Tel.: 0699/188 775 70 • e-mail: hannah.hofmeister@auferstehungskirche.at
Pfarrer im Schuldienst Rainer Dahnelt • Tel.: 0512/34 44 11 • e-mail: rainer.dahnelt@auferstehungskirche.at
Kinderreferentin Brita Vesely • Tel.: 0650/532 93 30• e-mail: kinderreferentin@auferstehungskirche.at
Kirchenbeitrags-Konto • Bank Austria, IBAN: AT12 1200 0514 2800 1023, BIC: BKAUATWW
Spenden- Konto • Bank Austria, IBAN: AT82 1200 0514 2800 1024, BIC: BKAUATWW
Kurator Erich Klemera •Weissenbachstraße 3, 6060 Hall i.T. • Tel.: 0699/199 626 83 • e-mail: kurator@auferstehungskirche.at 
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Freud und Leid
Den vollständigen Gottesdienstplan
finden Sie auf der letzten Seite dieser
Brücke-Ausgabe. 

Christuskirche Innsbruck: 
Martin-Luther-Platz, 6020 Innsbruck
Gemeindezentrum Innsbruck: 
Technikerstraße 50, 6020 Innsbruck
Kreuzkirche Völs: 
Friedensstraße 1, 6176 Völs
St. Georgskapelle Telfs: 
Georgenweg 63, 6410 Telfs
Birgitz - röm.-kath. Pfarrkirche: 
Dorfstraße, 6092 Birgitz
Seefeld - Seekirchl:
6100 Seefeld
Auferstehungskirche Innsbruck: 
Gutshofweg 8, 6020 Innsbruck
Johanneskirche Hall:
Saline 1, 6060 Hall

Gottesdienstorte

Aus Datenschutzgründen sind in der Online-Version der Brücke an dieser Stelle
keine Namen gelistet
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